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4 . Kapitel.
Gegensatz .

Abänderung
verwandter
Formen .

Verwendung
der mensch¬
lichen Gestalt
und der Tier¬
formen im
ornamentalen
Zeichnen .

führen und die ornamentale Wirkung zerstören . Gleich
allen dekorativen Erwägungen hängt der künstlerische
Gebrauch des Gegensatzes sehr von dem einzelnen
Falle und den Bedingungen des Werkes ab , und man
kann keine allgemein gültigen Regeln geben . Es gibt
angenehme und unangenehme Gegensätze, und ihre
Wahl und Verwendung muß dem individuellen Ermessen
des Künstlers überlassen bleiben.

Die schönsten Arten von Zeichnungen scheinen mehr
auf der harmonischen Abwechselung in der Bindung
ähnlicher oder verwandter Formen zu beruhen als auf
starken Gegensätzen.

In figürlichen Kompositionen wirkt z . B . die Ver¬
bindung der feinen Kurven und Winkel der mensch¬
lichen Gestalt und der Linien des Faltenwurfs mit den
ausgesprochen senkrechten und wagerechten Linien ,
den Halbkreisen und den rechten Winkeln der Archi¬
tekturformen in berufenen Händen stets reizvoll , ebenso
die Kompositionen mit Figuren und Landschaft, mit
ihren Möglichkeiten der durch den festen Horizont be¬
richtigten Wellenlinie oder der Seelinie in ihrem Gegen¬
sätze zu den senkrechten Linien der Bäume, Stämme
und den reichen Formen der Laubmassen.

Aus denselben Gründen , sowohl der Beziehung als
des Gegensatzes , sind die Massen der Typen oder
Buchstaben von guter Form wunderbar als Folien zu
figürlichen Zeichnungen geeignet , wobei der Erinnerung
dienende Denkmäler aller Art und Buchzeichnungen
dem Zeichner reiche Anregung bieten.

In der Flächen - oder Gewebedekoration aller Art
bietet nichts soviel Leben und Bewegung dar, als die
wohlerwogene Verwendung von Tierformen und der
menschlichen Gestalt, obgleich sie gegenwärtig nicht
sehr beliebt sind. Werden die Formen von Vögeln
und Vierfüßlern im richtigen Verhältnis zu den anderen
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4. Kapitel .
Verwendung
von Rand¬
linien zum
Zeichnen tieri¬
scher Formen
auf dekorativen
Mustern .
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